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Hofüberdachung 

 

Das Rahmentragwerk wird durch einen viergurtigen

Fachwerkträger gebildet, der aus Rundhohlprofilen ver-

schweißt wurde. Das Tragwerk ist erforderlich, da die

Membranüberdachung nicht an das Bestandsgebäude

angeschlossen werden darf. Die geforderte Demontier-

barkeit der Struktur wird durch die Aufteilung in 10

Trägerabschnitte von max. 12 m Länge erreicht. Um eine

Feuerwiderstandsdauer von F30 ohne Brandschutz-

beschichtung zu erzielen, wurde eine "Heißbemessung"

des Tragwerks durchgeführt. Bei diesem Verfahren

wurde eine durch Hitzeeinwirkung deutlich reduzierte

Restfestigkeit von 28 % des Ausgangswertes zum

Ansatz gebracht. In Verbindung mit konstruktiven

Maßnahmen zur Minimierung von Zwangsbeanspru-

chungen infolge thermischer Dehnung erweist sich die

Methode als wirtschaftliches Verfahren der Profil-

dimensionierung. 
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